
NZW-Kolleg - Hodgkin- und Non-Hodgkin-Lymphome 
 
Mit der Einführung zahlreicher neuer Substanzen und Wirkstoffklassen befindet sich die 
Therapie der Hodgkin- sowie der Non-Hodgkin-Lymphome in einem dynamischen Wandel. 
Insbesondere bei den indolenten B-Zell-Lymphomen gewinnen zunehmend 
chemotherapiefreie beziehungsweise chemotherapiearme Therapiekonzepte an Bedeutung, 
mit denen insgesamt hohe Remissionsraten erzielt werden können. Gleichzeitig stellen diese 
neuen Behandlungsstrategien durch ihre oftmals prolongierte und selektive B-Zell-Depletion 
das supportive Management vor neue Herausforderungen, insbesondere im Hinblick auf 
Zytopenien, Infektionskomplikationen und potenzielle Langzeittoxizitäten. 
 
In diesem Übersichtsvortrag werden aktuelle Entwicklungen und Studiendaten zur 
Erstlinientherapie bei jungen Patient:innen mit Hodgkin-Lymphom vorgestellt sowie die sich 
rasch wandelnde Therapielandschaft der aggressiven und indolenten Non-Hodgkin-
Lymphome beleuchtet. Der Fokus liegt hierbei auf der Erstlinienbehandlung der diffus 
großzelligen B-Zell-Lymphome, der follikulären Lymphome sowie des Mantelzelllymphoms, 
unter besonderer Berücksichtigung neuer zielgerichteter und immuntherapeutischer 
Therapieansätze. Zudem werden offene klinische Fragestellungen diskutiert. 


